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Von Hanspeter Schwendemann

Nordrach. Der Ausbau der
Nahwärmeversorgung
geht weiter mit großen
Schritten voran. Entlang
der Hauptstraße sowie in
Teilen der Wohngebiete
Huberhof und Grafenberg
werden in diesem Jahr
über 100 private Wohnge-
bäude an das Versorgungs-
netz angeschlossen. 
Derzeit laufen die Kanalbau-
arbeiten in der Huberhofstra-
ße. Hier werden 26 Häuser an
die Nahwärmeversorgung des
Sägewerks Echtle angeschlos-
sen. »Nur zwei Gebäude er-
halten zunächst keinen Haus-
anschluss«, ist Geschäftsfüh-
rer Manuel Echtle mit der

großen Bereitschaft, dieses
Projekt mitzutragen, sehr zu-
frieden. 

Der Bau der 400 Meter lan-
gen Leitung entlang der Hu-
berhofstraße soll bis Anfang
Juli abgeschlossen sein. Die
oberen Anliegerstraßen im
Gebiet Huberhof sollen im
Jahr 2015 angeschlossen wer-
den. Im Bereich Huberhof er-
neuert die Gemeinde zusätz-
lich noch über eine Strecke
von 250 Metern die Wasser-
leitung. 

Im Bereich Grafenberg
wird in diesem Jahr ebenfalls
das untere Drittel teiler-
schlossen. Hier werden 800
Meter Nahwärmeleitung ver-
legt und ca. 30 Häuser ange-
schlossen. Parallel zu den Ar-
beiten am Huberhof und Gra-
fenberg werden die Häuser

entlang der Hauptleitung in
der Hauptstraße an die Wär-
meversorgung angeschlossen.
Hier werden es in diesem
Jahr rund 50 Häuser sein, so
dass sich die Anzahl der pri-
vaten Anschlussnehmer auf
über 100 addiert. 

»Der gesteckte Kostenrah-
men für den Bau der Haupt-
leitung konnte eingehalten
werden«, informiert Manuel
Echtle. Allerdings habe man
entlang der Hauptleitung
mehr Abgänge als ursprüng-
lich geplant eingebaut, was
nun den Anschluss der
Wohnhäuser erleichtert. 

Leerrohre für 
schnelles Internet

Parallel zur Nahwärmelei-

tung werden drei Leerrohre
DN 50 für die künftige Glas-
faserversorgung verlegt. Die
Gemeinde Nordrach hat sich
dazu entschlossen, in den
Baugebieten nur die Leerroh-
re zu verlegen und nicht die
fertigen Glasfaser-Leerrohr-
bündel. Dadurch soll vermie-
den werden, dass die speziel-
len 7-Millimeter-Glasfaser-
leerrohre durch Setzungen
unbrauchbar werden. In die
jetzt verlegten Leerrohre kön-
nen diese eingeblasen wer-
den. 

Jeder Hausbesitzer soll bis
zu den Leerrohren eine Drei-
Viertel-Zoll-Leitung verlegen.
Diese Stelle wird dann durch
das Vermessungsbüro einge-
messen. Später muss dann
nur noch ein Kopfloch geöff-
net und verbunden werden. 

Über 100 private Wohnhäuser werden in diesem
Jahr an die Nahwärmeleitung angeschlossen
Leitungsbau geht weiter voran – Auch Leerrohre für DSL-Anschluss werden mitverlegt

Entlang der Huberhofstraße wird zurzeit mit der Nahwärme-
leitung der erste Teilbereich eines Wohngebiets erschlossen. 

Wir hier beim Haus Huber werden auch schon die Hausanschlüsse
verlegt. Insgesamt gibt es in diesem Jahr rund 100 Anschlussneh-
mer. Fotos: Hanspeter Schwendemann


